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Mit Ausblick 
Bericht zuhanden der ICOM Schweiz – Internationaler Museumsrat und 

Dem Verband der Museen der Schweiz VMS,  
Altdorf, 3. Januar 2012 

 
Mitglieder der Urner Museumskonferenz 
Haus für Kunst Uri, Historisches Museum Uri, Talmuseum Ursern, Tell-Museum Bürglen, Nationales St. 
Gotthard-Museum, Urner Mineralienmuseum, Schloss A Pro Seedorf, Dörflihaus-Museum Spiringen, Bie-
len-Säge Unterschächen, Zielhaus am Klausenpass, Naturkundemuseum Kollegium, Kirchenschatz-
Museum St. Martin, NEAT InfoCenter Erstfeld 

 
Web-Informationen 
Museumsland Uri: News und Portraits der Urner Museen: www.museen-uri.ch 
Museumsprospekt (Download): http://www.ur.ch/dateimanager/museumsbroschuere_web.pdf  
Überblick über die kantonale Kulturförderung: www.ur.ch/kultur 
Schulische Kulturvermittlung, Überblick für Lehrkräfte: www.schukuUR.ch  
Museums.ch. Plattform der Museen in der Schweiz 
(siehe Urner Museen) http://www.museums.ch/index.php?q=31&cultureKey=de  
Weitere Infos; http://www.infozentralschweiz.ch/museen.htm; ferner http://www.museum-
schweiz.ch/museum-verzeichnis/tag/museum-verzeichnis-schweiz/Uri.html 
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Was gibt es Neues aus Ihrer Region zu berichten?  

 30 Jahre Kunst- und Kulturstiftung Danioth und drei Goldene Uristiere: An der Jahres-
ausstellung im Haus für Kunst Uri präsentieren am 10.12.2011 gleich 35 Urner und Urnerin-
nen ihre Werke, so viele wie noch nie. Zum 30jährigen Bestehen der Stiftung überreichte 
Regierungsrat Josef Arnold erstmals drei Goldene Uristiere an verdiente Persönlichkeiten: 
Peter Baumann, Kurt Zurfluh und Franz Pfister. 
 

 Schule und Kulturvermittlung: Seit einem Jahr unterhält die Abteilung Kulturförderung 
eine Vermittlungswebsite Schule und Kultur. Für Lehrkräfte und Klassen sind rund 50 attrak-
tive Angebote zur Kulturgeschichte und Architektur, zu Museen und Kunstvermittlung, zu 
Konzerten, Film, Literatur, Tanz und Theater online bestellbar. Am Lehrertag LUR vom 
14.03.2012 wird das Kultur- und Museumsangebot vorgestellt. 
 

 Neugestaltung des Musemusportals www.museen-uri.ch: Das erweiterte Portal bietet 
neu einen Intranetbereich und für die Einzelmuseen den Zugriff auf Googleanalytics-
Statistik. Ergänzend wurde der Faltprospekt Museumsland Uri vollständig neu gestaltet her-
ausgegeben, siehe http://www.ur.ch/dateimanager/museumsbroschuere_web.pdf.  
 

 Art-TV: Kulturbetriebe und Urner Museen erhalten per Leistungsvereinbarung eine neue 
Plattform und jährlich fünf bis sechs Filmbeiträge, siehe http://www.art-tv.ch/4124-0-Uri.html.  
 

 Haus für Kunst Uri: Das Werk Heinrich Danioths wird inventarisiert. Zudem plant ein Zent-
ralschweizer Filmeschaffender einen Dokumentarfilm über den Künstler. 
Das Haus für Kunst Uri war Teil der Ausstellung TANDEM, die zum Thema „Innerschweizer 
Innerlichkeit“ durch die HSLU-Design & Kunst, Sankturbanhof Sursee», Nidwaldner Museum 
Stans, Museum Bruder Klaus und Haus für Kunst Uri getragen wurde. 
 

 Talmuseum Andermatt feiert Jubiläum: Seit Dezember 1991 ist im schmucken Patrizier-
haus das Talmuseum Ursern beheimatet. Am 16.12.2011 feierte die Stiftung Talmuseum 
Andermatt mit Gästen ihr 20-jähriges Bestehen. Bis 15. April 2012 ist die Sonderausstellung 
«Biodiversität in Ursern» zu sehen. 
 

 Urner Mineralienmuseum Seedorf feiert 30 jähriges Bestehen: Mit einer neu gestalteten 
Sonderausstellung konnten am 30.05.2011 in 16 Vitrinen Schmuckstücke aus den Urner 
Bergen bestaunt werden. Rund 800 Mitglieder zählen die Urner Mineralienfreunde. Zudem 
erschien das Buch von Peter Amacher: 'NEAT-Mineralien - Kristallschätze tief im Berg'. 
 

 Steinbruch Antonini Wassen als Freilichtmuseum: Der Gottardo-Wanderweg wird um 
eine Attraktion reicher. Einweihung am 20. Juni 2011. Im Steinbruchareal stehen neun In-
formationstafeln zum Bahn- und Strassenbau und zur Höchblüte der Steinbrüche in der Re-
gion (alten Brecheranlagen, das Kompressorhaus, die Geschichte der Familie Antonini). Mit 
Erlebnisplatz, Feuerstelle und Biotop. 
 

 Sasso San Gottardo Eröffnung 2012: Die Fertigstellungsarbeiten am Umbau des Artille-
riewerks Sasso da Pigna sind im Gange. In der Ausstellung werden dereinst Themen zu se-
hen sein wie Wasser, Mobilität, Lebensraum, Wetter/Klima, Energie und Sicherheit. Kosten 
12,7 Mio. Franken. Erwartet werden rund 50„000 Besuchende pro Sommer. 
 

 Klausenrennen und Zielhaus-Museum: Das Klausenrennen im Jahr 2013 in den Spuren 
der Legenden - die neue Generation. Unter der Leitung von Fritz Trümpi wird für das welt-
weit einzigartige Bergrennen mit historischen Fahrzeugen auf allen Ebenen eine neue Ära 

http://www.museen-uri.ch/
http://www.ur.ch/dateimanager/museumsbroschuere_web.pdf
http://www.art-tv.ch/4124-0-Uri.html
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eingeläutet und mit der Auto-Mobilitätskultur des neuen Zeitgeistes versehen. Tradition und 
Innovation sind die Leitplanken für das beste historische Bergrennen der Welt. Der Prolog 
findet in Altdorf und Linthal im Jahr 2012 statt: Internet: www.klausenrennen.com  
 

 "Höhlen- und Wüstungsforschung in Uri - Einblicke in die aktuelle Arbeit in Uri gab im 
Staatsarchiv Uri die Projektleiterin Dr. Marion Sauter. 
 

 Umsetzung Kulturbotschaft: Die eidgenössischen Räte haben den Kredit um 50 Mio. 
Franken auf eine Gesamtsumme von 689,5 Millionen Franken erhöht. Film und Denkmal-
schutz profitieren. Die Unterstützung für das nationale Kompetenzzentrum, das Haus der 
Volksmusik in Altdorf, wurde leider (noch) nicht aufgenommen. 

Sind neue Museen eröffnet worden? 

 Historisches Museum Bern „Riesenkristalle aus Uri“: Die Eröffnung der Kristallausstel-
lung aus der Göscheneralp fand mit viel Prominenz am 13. Mai 2011 in Bern statt. Urner 
Volkschulen kommen bis Juni 2013 in den Genuss einer Gratisführung. 
 

 Neues Alphütten-Museum: Das Alpgebäude Oberalp-Unterschächen, zu Füssen des Cla-
ridens und Schärhorns, liegt am Naturkundlichen Höhenweg Klausen-Brunnital. Die umfas-
send restaurierte, gut eingerichtete und funktionierende Alpkäserei mit Alpstübli (Schutzob-
jekt von regionaler Bedeutung) präsentiert sich als traditionelle Rauchküche, Käserei mit Kä-
sekessi, Wellloch, Feuerstelle, Käsepresse mit Ladstein, Mattenlager sowie wertvollen Origi-
nal-Exponaten zur Alpmilchverwertung und Alpbewirtschaftung. Siehe http://www.museen-
uri.ch/Alphuetten-Ausstellung-Unterschaechen-Oberalp.109.0.html.  
 

 Burgruine des Historischen Verein Uri: Der Verein betreibt als Eigentümer nebst dem 
Historischen Museum Uri auch die Burgruine Attinghausen, die im Jahr 2012 vollständig res-
tauriert werden muss. Der RR bewilligte an die Gesamtkosten von 400„000 Franken einen 
Beitrag von 230„000 Franken. Die Standortgemeinde Attinghausen übernimmt dereinst Un-
terhalt und Vermietungsbetrieb. 
 

 Aussenanlage Historisches Museum Uri: Im Frühjahr 2012 wird die derzeit im Bau sich 
befindende Aussenanlage zum Museum eröffnet. Der RR bewilligte einen Beitrag aus dem 
Lotteriefonds von 60„0000 Franken. Ansehnliche Beiträge leisteten die Credit Suisse und die 
Landis und Gyr-Stiftung. 

Sind Museen von Schliessungen bedroht? 

 Nein. 

Gab es besondere Auszeichnungen für ein Museum in Ihrer Region?  

 Nein. 

Gab es spezielle Aktivitäten / Ausstellungen? 

 Siehe Hinweise unter www.museen-uri.ch. Siehe Beilage. 

Gab es besondere Medienberichte? 

 Siehe Hinweise unter www.museen-uri.ch.  

 Riesenkristalle in Bern, siehe auch Tagesschaubeiträge 
 http://www.tagesschau.sf.tv/Nachrichten/Archiv/2011/05/12/Kultur/Riesenkristalle-in-Bern 

http://www.klausenrennen.com/
http://www.museen-uri.ch/Alphuetten-Ausstellung-Unterschaechen-Oberalp.109.0.html
http://www.museen-uri.ch/Alphuetten-Ausstellung-Unterschaechen-Oberalp.109.0.html
http://www.museen-uri.ch/
http://www.museen-uri.ch/
http://www.tagesschau.sf.tv/Nachrichten/Archiv/2011/05/12/Kultur/Riesenkristalle-in-Bern
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Probleme?  

 Keine. 

Lösungen?  

 Pragmatisch, von Fall zu Fall. 

Visionen/Ausblick 

 Urner Kultursommer 2012: Mit dem 2. Volksmusikfestival Altdorf und den grossangelegten 
Jubiläums-Tellspielen mit Volker Hesse (www.tellspiele-altdorf.ch; www.volksmusik-
altdorf.ch) sind Sonderveranstaltungen Museen geplant (siehe www.museen-uri.ch).  
 

 Urner Museumskonferenz 2012: Diese findet am 14. Juni 2012, 18.00 – 20.00 Uhr, im 
Haus für Kunst Uri, zum Thema „Aufsicht und Empfang im Museum“ statt. Referat, Erfah-
rungsaustausch und Diskussion. Dr. Rolf Aebersold tritt als Präsident zurück, zur Wahl stellt 
sich Dr. med. Karl Baumann. 
 

 2. Urner Museumsnacht: Diese findet zum Thema „Sagen & Mythen“ am 01.06.2012 statt. 
Es beteiligen sich sieben Museen. Höhepunkt bildet um Mitternacht eine Musik-
Lichtperformance „La Couleur des Temps“ in der Pfarrkirche in Altdorf. Budget: 19„000 CHF. 
 

 Weltkulturerbe „Transitregion Gotthard“: Eine grosse Vision ist die offizielle Wiederauf-
nahme des Projekts „Transitregion Gotthard“ als UNESCO Weltkulturerbe im Jahr 2014 und 
der Eingabe 2015, um vor der Eröffnung der NEAT um 2016/17 einen Entscheid zu haben. 
 

 Kulturwege Via Gottardo: Der Kanton Uri unterstützt Kulturwege, die „Museen der Land-
schaft“. So wurde im 2011 die Via Gottardo eröffnet, der historische Gotthard-
Bahnwanderweg-Jahr erhält eine Audiotour, das Gotthard-App fürs iPhone mit Infos, Bildern 
und Filmen. Siehe www.gottardo-wanderweg.ch und www.viagottardo.ch.  
 

 Freilichtspiele Andermatt 2013: Erneut veranstaltet das Kulturforum Andermatt ein gros-
ses Freilichttheater und das Talmuseum Ursern Begleitanlässe im 2013 zum Thema „Sa-
gen“. 

http://www.tellspiele-altdorf.ch/
http://www.volksmusik-altdorf.ch/
http://www.volksmusik-altdorf.ch/
http://www.museen-uri.ch/
http://www.gottardo-wanderweg.ch/
http://www.viagottardo.ch/
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BEILAGE 1: Urner Museen-Ausstellungen/Anlässe 2011 & 2012 (Stand: Jan. 2012) 
Urner Museumskonferenz  

- So 20.05.2012: Internationaler Museumstag zum Thema „Zeigen was wichtig ist-Museen im Wandel“ 

- Do 14.06.2012: Haus für Kunst: Durchführung der 5. Urner Museumskonferenz 

- Fr 01.06.2012: Urner Unterland: 2. Museumnacht zum Thema „sagenhaft“– 18 bis 24 Uhr 

 

Historisches Museum Uri:  

2011 

- Weihnachtsausstellung 2011: "Luzerner Krippenverein" (Sammler) – 100 Jahre Altdorfer Samichlaus. Ver-
nissage 23. November 2011, 19 Uhr 
Infos: http://www.krippenverein-luzern.ch/; Ferner ein Artikel: http://www.museen-uri.ch/Aktuell-
Detail.36.0.html?&tx_ttnews%5Btt_news%5D=47&cHash=c4fe849fb36d6da55f003079e77a7159 und das 
Programm: http://www.hvu.ch/Museum/HS_wechsel.htm. 

2012 

- Sonderausstellung 2012: "Das Urner Spiel von Tell 1512" Hintergrund des Tellspiels vom 16. Jahrhundert. 

- Sonderausstellung 2013: "Italianita - unsere Urner-italienischen Familien". 

- Bauprojekte 2012 (wurden an der GV bewilligt):  

Gesamtrestaurierung der Burgruine Attinghausen (siehe Projektbeschrieb); Der RR bewilligte 100„000 

Franken Defizitgarantie, ferner die Beiträge gemäss NHS-Gesetz. Die Gemeinde Attinghausen übernimmt 
dereinst den Unterhalt und Vermietungsbetrieb. 

Bau einer Aussenanlage zum Museum (Detailprojekt): Die Umsetzung ist im Gang. Der RR bewilligte einen 
Beitrag aus dem Lotteriefonds von 60„0000 Franken. Die CS und die Landis und Gyr-Stiftung haben mass-
gebliche Beiträge zugesichert.  

- Vermittlung: Mit der Schulklasse ins Museum, siehe: http://www.hvu.ch/Museum/HS_Besuch.htm. Ferner: 
http://www.hvu.ch/Mu_Paeda/HSN_Paeda.htm. 

 

Haus für Kunst Uri:  

2012 

 Jahresprogramm 2012: HfK Uri und Danioth Pavillon. 

- Im 2012 findet das Jubiläum «500 Jahre Tellspiele Altdorf» statt (Regie Volker Hesse). Der Kampf um die 
Freiheit des Individuums im Alltag, in ungefestigten Strukturen wird Kernthema der Inszenierung.  

 Das HfKU möchte diese Synergie nützen und Ausstellungen 2012 zum Thema visualisieren.  

- Frühlingsausstellung: 10. März (Vernissage) bis 20. Mai 2012: WILLY SPILLER – STROMSCHNELLEN 
DER FREIHEIT - Willy Spiller (*1947, Zürich) Diplom Fotofachklasse Hochschule für Gestaltung und Kunst 
Zürich (ZHDK). Anschliessend Studienaufenthalte in Mailand und New York. Arbeitet als Bildjournalist und 
freischaffender Fotograf im Auftrag weltweit führender Zeitungen, Magazinen, Agenturen. Spiller arbeitet 
als Mitglied der international führenden Bildagentur Getty Images, New York.  

 Im Danioth Pavillon zeigen wir grossformatige, satirisch freche Schnitzelbankhelgen, kombiniert mit unge-
wöhnlichen Arbeiten aus Heinrich Danioths Oeuvre.  

- Sommerausstellung: 16. Juni (Vernissage) bis 19. August 2012: KUNST FÜR'S BÜRO? - Einblicke in die 
Kantonale Kunstsammlung Uri (Arbeitstitel) - Ab dem 2. Weltkrieg begann der Regierungsrat Kunstwerke 
von Urner Künstlerinnen und Künstlern – Werkankäufe verstorbener Künstler aus Privatbesitz oder Ankäu-
fe zu erwerben. Daraus entstand eine umfangreiche Sammlung von Werken bildender Kunst. Auch Einzel-
objekte verschiedenster Art gehen im Zusammenhang mit Ereignissen, Jubiläen und Staatsbesuchen ein. 
Auch wenn die Sammlung als Ganzes sehr heterogen zusammengesetzt ist, haben doch alle Einzelstücke 
– mit wenigen Ausnahmen (Geschenke) – einen funktionalen oder inneren Bezug zu Uri und Urner Kultur-
geschichte. Die Sammlung wird laufend ergänzt. Das Staatsarchiv ist bestrebt, abgewandertes Kulturgut 
zurück zu holen. Der Danioth Pavillon wird in die Sammlungsausstellung integriert.  

- Herbstausstellung: 8. September (Vernissage) bis 18. November 2012: BANG! BANG! TATORT KUNST - 
Eine Gruppenausstellung in Zusammenarbeit mit Andréa Holzherr, Kunsthistorikerin, Exhibition Manager 
Magnum Photos und Kuratorin, Paris. Schlitzohren, Gangster, Intrigen, leichte Beute, Mordwaffen … Bang! 
Bang! Im Lauf der Geschichte hat das Verbrechen in der Gesellschaft sowohl Angst als auch Faszination 
ausgelöst: von Kain und Abel über Shakespeare, Verbrechen haben uns immer interessiert. Verbrechen 
und Gewalt sind ein omnipräsentes Thema in der Populärkultur. Crime sells! Die Ausstellungsbesucherin-

http://www.krippenverein-luzern.ch/
http://www.museen-uri.ch/Aktuell-Detail.36.0.html?&tx_ttnews%5Btt_news%5D=47&cHash=c4fe849fb36d6da55f003079e77a7159
http://www.museen-uri.ch/Aktuell-Detail.36.0.html?&tx_ttnews%5Btt_news%5D=47&cHash=c4fe849fb36d6da55f003079e77a7159
http://www.hvu.ch/Museum/HS_wechsel.htm
http://www.hvu.ch/Museum/HS_Besuch.htm
http://www.hvu.ch/Mu_Paeda/HSN_Paeda.htm
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nen verwickelt in den Prozess der Spekulation und Interpretation, werden Zeuge und Ermittlerin.  

 Im Danioth Pavillon zeigen wir Heinrich Danioths Darstellungen von Waffen in überraschendem Kontext.  

- Winterausstellung 2012: KUNST- UND KULTURSTIFTUNG HEINRICH DANIOTH: JAHRES-
AUSSTELLUNG FÜR URNER KÜNSTLERINNEN UND KÜNSTLER, Jurierung am 5. Dez. 2012, Überga-
befeier der Werkbeiträge am 8. Dezember 2012, 17-19 Uhr HfKU.  

- KunstundSchmaus: Eine Mittagspause der besonderen Art für Firmen, Vereine und andere Gruppen. In der 
anregenden Atmosphäre der Kunsthausräumlichkeiten gibt es einen halbstündigen Ausstellungsrundgang 
und einen exotischen Lunch. Donnerstag und Freitag während den Wechselausstellungen / Gruppen von 8 
bis 20 Personen / Fr. 25.- pro Person (exkl. Wein, Kaffee). Anmeldung bis spätestens 10 Tage vor ge-
wünschtem Termin unter 041 871 49 71 oder assistenz@kunstverein-uri.ch  

- Private Führungen: nach Vereinbarung, Tel. +41 (0)41 871 49 71 oder kunstvermittlung@kunstverein-uri.ch 

 

Nationales Gotthardmuseum: 

2011 

- 25 Jahre des St. Gotthard-Museum: 2011 ist ein wichtiges Jahr für das Museum, es ist nämlich das Fünf-
undzwanzigste nach der Eröffnung.  

- Neue Website: www.passosangottardo.ch, ferner neuer Prospekt.  

- Dauerausstellung. Geöffnet Mitte Juni - Ende Oktober täglich von 9.00 - 18.00 Uhr. 
Mit verschiedenen Ausstellungsschwerpunkten (siehe http://www.gotthard-hospiz.ch), u. a. Mineralien-
schau, seltene Gegenstände, Fahrzeuge. Die Ausstellung zeigt den langen, beschwerlichen Kampf des 
Menschen zum Ausbau des wichtigen Handels- und Verkehrswegs.  
Diaschau zur Erschliessung des Gotthards.  

- 25 Jahre Museo Nazionale: 2011 rappresenta un anno molto importante per il Museo Nazionale del San 
Gottardo, compie infatti i 25 anni dall'apertura. Sonderausstellung “Ingenieure, die den Gotthard eröffnet 
hatten”. 

- Weitere Veranstaltungen auf dem Gotthard-Pass: 01.08.2011: 10.30; Traditionelle Messe. 16.00; Einwei-
hung des 4-Quellenwegs (Teil des Programma San Gottardo 2020) 
06.08.2011: 16.00 - 24.00; Country Night und am 28.08.2011: 4-Pässe Markt mit lokalen Produkten. 

- Siehe auch Museo Forte Ospizio: http://www.passosangottardo.ch/de/musei/museo-forte-ospizio.html 
Es können 12 cm Panzerhaubitzen, 5,3 cm Kanonen, Maxim-Maschinengewehre, 4,7 cm Infanteriekano-
nen, Minenwerfer und vieles mehr bestaunt werden. Das Museum stellt Waffen, Ausrüstungen und Unifor-
men der damaligen Zeit aus. Dank Videos und Aufnahmen können Szenen der täglichen Arbeit und des 
Krieges 1914 – 1918 nachempfunden werden. 

- Geplante Eröffnung des Erlebnis- und Forschungsparks "Sasso San Gottardo" im 2012. 

2012 

- Sonderausstellung Alpenblumen – Kräuterblumen. 

 

Talmuseum Ursern:  

2011 

- Jubiläum 20 Jahre Talmuseum Ursern: Jubiläumsanlass 16.12.2011, 17 Uhr. 
siehe Artikel: http://www.museen-uri.ch/Aktuell-
Detail.36.0.html?&tx_ttnews%5Btt_news%5D=46&cHash=b6d8b4b67fbb978b7a7a1f7797f26156  

2012 

- Dauerausstellung: Ein Hauptteil ist die Wohnkultur mit der Prunkstube. Nebst Wechselausstellungen wer-
den folgende Themen behandelt: Talgeschichte, Wohnkultur, Naturalien, Alpwirtschaft, Säumerwesen, 
Tourismus etc.  

- Sommer 2011bis Ostern 2012: Sonderausstellung im Talmuseum zum Thema: Biodiversität in Ursern, in 
Zusammenarbeit mit der Uni Basel und der «Alpine Forschungs- und Ausbildungsstation Furka» ALPFOR. 
Geöffnet ab 11.06.2011 bis Ostern 2012, Vernissage am 10.06.2011. 

- Sommer 2012: ev. Sonderausstellung über die „Gotthard-Ingenieure“. 

 

 

 

 

mailto:assistenz@kunstverein-uri.ch
mailto:kunstvermittlung@kunstverein-uri.ch
http://www.passosangottardo.ch/
http://www.gotthard-hospiz.ch/
http://www.passosangottardo.ch/de/musei/museo-forte-ospizio.html
http://www.museen-uri.ch/Aktuell-Detail.36.0.html?&tx_ttnews%5Btt_news%5D=46&cHash=b6d8b4b67fbb978b7a7a1f7797f26156
http://www.museen-uri.ch/Aktuell-Detail.36.0.html?&tx_ttnews%5Btt_news%5D=46&cHash=b6d8b4b67fbb978b7a7a1f7797f26156


 7 

Tellmuseum Bürglen:  

2012 

- Gemäss GV vom 27.11.2011 konnte die Besucherzahl gehalten werden (5„100 TN, weniger Einzeleintritte, 
mehr Gruppen), die Mitgliederzahl beträgt 450. Paul Arnold ist Präsident, Josef Gisler, Betriebsleiter und 
Rita Brand übernimmt die Administration. Elisabet Walker und Karl Gisler machen Führungen.  

- Renovationsbedarf Tellmuseum: Nach 45 Jahren muss die Belüftung saniert werden (20„000 Franken). Mit 
dem geplanten Dorfplatz könnte die Parkplatzsituation verbessert werden. 

- Dauerausstellung, jeweils Mitte Mai bis Mitte Oktober: Ausstellungsschwerpunkte: Wattigwilerturm 13. 
Jahrhundert; Teil einer Wohn- und Wehranlage - Darstellung der Wirkungsgeschichte des Tellmythos. Ein-
zigartige Sammlung von Dokumenten, Werken der bildenden Kunst, der Literatur usw. aus sechs Jh. über 
den Freiheitshelden Wilhelm Tell, Tonbildschau "Wilhelm Tell" in d./fr./it./engl./holl., Tellskapelle (Tells 
Wohnstätte) 2 Min. ab Museum. 

- Tell-Lehrpfad Bürglen: Die Tellsgeschichte hautnah entlang des idyllischen Weges von Bürglen nach Alt-
dorf. 8 Bildtafeln erzählen die Geschichte um den Schweizer Nationalhelden Wilhelm Tell (deutsch und 
englisch, ca. 20 Minuten).  

- Tellskapelle neben der Kirche, wird nächstens restauriert. 1582 an jener Stelle erbaut, wo laut Stiftungs-
Urkunde Tells Wohnhaus stand.  

- Altes Telldenkmal beim Brunnen am Kirchplatz Bürglen; Bronzeskulptur "Frau Tell mit Sohn" von Bildhauer 
Toni Walker beim Altersheim Bürglen.  

- Telljubiläumsjahr 2012 im Tellmuseum, das Museum hofft auf zusätzliche Tellgäste. Im 2012 sind es 500 
Jahre nach der ersten Tellaufführung (1513). 

 

Dörflimuseum Spiringen, Säge, Zielhaus:  

- Dörflihaus-Museum in Spiringen: Dauerausstellung mit Exponaten aus der Pionierzeit der Automobil- und 
Motorradgeschichte. Geöffnet Bürozeiten, Anmeldung Gemeindekanzlei. Das Museum enthält Bilddoku-
mente und die Original-Chronometrie von den internationalen Klausenrennen 1922 - 1934. Auch Bilddoku-
mente und Gegenstände von 1290 bis zum Zweiten Weltkrieg. Ausstellung über General Suworows 
Marsch mit russischen Truppen ins Schächental über den Kinzigpass vom 27. - 29. September 1799. Aus-
stellungserweiterung Spätherbst 2007. Gezeigt wird: a) Schächental: Darstellung der Spiringer (Text, Gra-
fik, Bild), die massgeblich an der Bundesgründung von 1991 mitwirkten. - b) Geschichte über Spiringen und 
Familiennamen seit 1290. - c) Erweiterung der Suworow-Ausstellung (Kabinett) 
Geöffnet: Schalterstunden der Gemeindekanzlei Spiringen, ferner nach Anfrage, 041 879 11 34 oder 
041 870 64 60; Mail: josef.herger@bluewin.ch; Website: www.schuck.ch/herger  

- Wasserradangetriebene Säge, Unterschächen: Funktionstüchtige Säge von 1850, restauriert 1991. Neu 
geschindelt. Die Mechanik von Wasserrad und Transmission einem Uhrwerk ähnlich. Historischer Granit-
brunnen, Feuerstelle, Picknickplatz. Inbetriebsetzung auf Anfrage, siehe Infos unter Website: 
www.schuck.ch/herger  

- Alphütte Oberalp/Unterschächen: Die Historische Alphütte, erstellt um 1800, neu restauriert mit funktionel-
ler alter Alpkäserei, inkl. traditionellen Einrichtungen (Alpruschtig) (KV Fr. 140'000.-). Wiedereröffnung 1. 
August 2010.  

- Zielhaus am Klausenpass: Gebäude vom Klausenrennen, erstellt 1932 für Zeitmessung, Ärzte, Funktionä-
re, Speaker. Ausstellung zeigt die Ehrentafeln der Rennpiloten von Internationalen Klausenrennen von 
1922 bis 1934, Bilddokumente zum Rennen und zur Kultur am Klausen. 

- Das geplante Klausenrennen 2013. Eine Urner und eine Glarner Organisation bewarben sich. Glarus er-
hielt den Zuschlag. Infos Klausenrennen-Memorial, www.klausenrennen.com (Oldtimertreffen, Ausstellung). 

 

Urner Mineralienmuseum Seedorf: 

2011 

- 30 Jahre Mineralienmuseum Seedorf wurde am 14. Mai 2011 gefeiert. Neugestaltung des Urner Minerali-
enmuseum zum 30-Jahre-Jubiläum im 2011. Ersatz der alten Vitrinen, Sanierung elektrische Installationen. 
Kantonsbeitrag an Renovation Fr. 10'000.- (RRB 19.01.2010). 

2012 

- Die Dauerausstellung, geöffnet von Mitte Mai bis Mitte Oktober, Donnerstag, Samstag, Sonntag und Feier-
tage, 13.00 - 17.00 Uhr, zeigt in 16 Vitrinen Kristalle aus Privatsammlungen Adresse: Museum der Urner 
Mineralienfreunde, Postfach 161, 6472 Erstfeld, Tel: 041 870 88 34, E-Mail: info@mineralienfreund.ch, 

mailto:josef.herger@bluewin.ch
http://www.schuck.ch/herger
http://www.schuck.ch/herger
http://www.klausenrennen.com/
mailto:info@mineralienfreund.ch
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Siehe auch www.mineralienfreund.ch. 

- Sonderausstellung 2012: 50 Jahre Mineralienverein und Börse, - neue Ausstellung mit neuen Steinen. 
Sonderausstellung „Strahlner von Vals und Lugnez“. 

- Veranstaltungen Urner Mineralienfreunde: Jährlich bis vier Dia- oder Filmvorträge informieren über Neu-
funde, Strahlererlebnisse oder ganz einfach über schöne Steine, die von Mitgliedern gefunden wurden. Mit 
hochkarätigen Referenten. Unter fachkundiger Leitung besuchen die UMF jeweils vielversprechende Fund-
gebiete. Für Familien und Kinder spezielle Exkursionen.  
Im September finden jeweils die Altdorfer Mineralientage statt, die zweitälteste Mineralienausstellung. 

 

Schloss A Pro: 

2011 

- Sonderausstellungen 2011/2012 (zweiter Stock): Infos: http://www.schlossapro.ch/  
- Buchvernissage „NEAT-Mineralien – Kristallschätze tief im Berg“ von Peter Amacher und Thomas 

Schüpbach am 7. Dezember 2011 im Schloss A Pros.  

2012 

- UR – Kristall: Seit anfangs November präsentieren sich die Urner Hauptanbieter von Kristallen, Mineralien-
ausstellungen, Exkursionen und Vorträgen auf 14 Infotafeln im obersten Stock des Schloss A Pro. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.geo-uri.ch. "Urner Tunnelmineralien“ Kurator Peter Amacher zeigt die 
NEAT-Mineralien (Oberster Stock). 

- Historisches Museum Bern „Riesenkristalle“: Die Eröffnung der Kristallausstellung von Arx aus der 
Göscheneralp fand am 13. Mai 2011, ca. 18.00 Uhr, statt. Gratisführungen für Urner Schulklassen.  
 

Naturkundliche Sammlung Kollegium:  

- Dauerausstellung der Naturkundlichen Sammlung. Geöffnet: Auf Anmeldung während der Schul- und Ar-
beitszeiten Mo - Fr. 07.30 - 17.00 Uhr, Tel. 041 870 74 00; Mail: mailk6@ur.ch;  
Web: http://www.k6-uri.ch/instit/natur.htm  

- Sonderausstellung 2012: "Drachen, Zyklopen und andere Fabelwesen“  
 

NEAT Info-Center Erstfeld 

2012 

- Sonderanlässe 2012: Im Mai 2012 wird es Bahntechnik-Führungen geben (mit dem Zug von Erstfeld, es 
wird eine Führung von 3 Stunden geben). Tunnelbesuche sind sehr gefragt.  

- Die Gotthardbahn-Broschüre wird vollständig überarbeitet, Anfang Nov. 

- NEAT InfoCenter Erstfeld: Auf 400 Quadratmetern zeigen Modelle, Originalobjekte und audiovisuelle Medi-
en, wie tief unter dem Gotthardmassiv der längste Tunnel der Welt entsteht. März - Oktober: Dienstag - 
Sonntag von 09.00 - 17.00 Uhr. November - Februar: Dienstag - Samstag von 09.00 - 17.00 Uhr. 

- Führungen auch mit Tunnelbesichtigung. Sonderschau zum Kanton Uri. Zweites Buch „Gotthard-
Basistunnel – der längste Tunnel der Welt“, 268 Seiten. Entstehung und Bau des Gotthard-Basistunnels bis 
zum Hauptdurchschlag im Oktober 2010. Zweiter Band einer Trilogie zum Jahrhundertbauwerk. 

- Tunnelbesuche Erstfeld/Amsteg: mit Referat inkl. Tunnelbesichtigung, max. 20 Personen pro Tag, Dauer 
ca. 3 Stunden, Kosten: Fr. 30.00 pro Person, Baustellenweg via InfoCenter zu Fuss erkundbar, Referate 
und geführte Rundgänge Baustellenweg. 

- Für Schulklassen: Referat pauschal Fr. 25.00, ca. 30 min; Referat und geführter Baustellenweg pauschal 
Fr. 50.00, ca. 90 min. Fragebogen im InfoCenter. Auskünfte Tel. +4141 884 72 90 oder infocen-
ter@alptransit.ch 

 

Kirchenschatz-Museum St. Martin 

2012 

- Sonderausstellung 2012: noch offen. 

- Dauerausstellung: Seit November 1982 ist der kostbare Kirchenschatz der Pfarrkirche Sankt Martin im 
Kulturgüterschutzraum des Pfarreizentrums in Altdorf ausgestellt und zugänglich. Wer den Kirchenschatz 
besichtigen will, wende sich an das Kath. Pfarramt (http://www.kg-altdorf.ch/default.asp?main=50a). Siehe 
auch Informationsbroschüre zum Kirchenschatz Sankt Martin Altdorf. Geöffnet: Mitte Mai bis Oktober, Don-
nerstag, Samstag, Sonntag, 14.00 - 17.00 Uhr. 

http://www.mineralienfreund.ch/
http://www.schlossapro.ch/
http://www.geo-uri.ch/
mailto:mailk6@ur.ch
http://www.k6-uri.ch/instit/natur.htm
mailto:infocenter@alptransit.ch
mailto:infocenter@alptransit.ch
http://www.kg-altdorf.ch/default.asp?main=50a
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BEILAGE 2: Koordination von Grossanlässen 2012 bis 2016 (ohne Gewähr) 
Grossanlässe sind für Museen wertvoll, um Publikum anzusprechen. Die Tabelle ist ohne Ge-
währ, vieles steckt noch im „Ideenstadium“. 
(Tabelle erstellt für die Arbeitsgruppe 200 Jahre Gastfreundschaft Zentralschweiz“) 
 
Jahr Grossanlass Ideen - Urner Museen 

Kulturbetriebe 
Wer 

2012    

Tellspieljahr 
 

 Neuinszenierung Schillers Tell durch Volker Hesse. 

 Inszenierung „Ein hüpsch Spiel von 1512“ durch die Mario-
nettenbühne Gelb-Schwarz, Buschi Luginbühl. 

 Theaterprojekt „Writer in Residence“ (ev. 2013). 

 Theater Uri: Zwei-Mann-Theater auf Tournee. 

  

Zweites Volksmu-
sikfestival Altdorf 

 Neuauflage - unter der Mitwirkung des Hauses der Volks-
musik – ähnliches Rahmenprogramm wie 2010. 
 

  

Gotthard-
Bahnwanderweg-
Jahr 

 Tourist Info koordiniert Bahnwanderweg-Jahr 2012. Mit 
verschiedenen touristischen Events und Anlässen. Neu: 
Audiotour, das Gotthard-App fürs iPhone mit interessanten 
Infos, Bildern, Filmen.  

 Siehe Website http://www.gottardo-wanderweg.ch/,  
siehe auch NEWS mit Rahmenanlässen Sept.2011: 
http://www.gottardo-wanderweg.ch/main/newsletter/. 

 

  

Eröffnung Sasso 
San Gottardo 
 
- neue Untertags-
Museumslandschaft 

 Sasso San Gottardo – Eröffnung Sommer 2012 

 Eine Ausstellungs- und Themenwelt auf dem mythischen 
Pass macht die Einzigartigkeit von SASSO SAN 
GOTTARDO aus. In den Kavernen der einst geheimen Fes-
tungsanlage wird SASSO SAN GOTTARDO zur Arena der 
Gegenwart, in der über zentralen Herausforderungen der 
Zukunft nachgedacht wird. 

 Siehe http://www.sasso-sangottardo.ch (Bilder). 
 

  

Eröffnung der Via 
Suworow - Kultur-
wege Schweiz 

 Der neue Kulturweg (Via Storia) siehe 
http://www.swisstrails.ch/wanderland/via_suworow.html . 
Auf den Spuren des russischen General Suworow 1799, der 
die Franzosen vertreiben wollte. Diesem Feldzug folgt die 
ViaSuworow durch eine atemberaubende Berglandschaft. 
Gedenkstätten auf dem Gotthard und in der Schöllenen, 
ebenso Unterkünfte des Generals in denkmalgeschützten 
Gebäuden wie dem Kloster Muotathal oder dem Suworow-
Haus in Elm. erinnern an dramatische Ereignisse. Zusam-
men mit ViaStoria – Kulturwege Schweiz und Swisstrail. 
 

 1  

2013    

Alpentöne  
(9. Auflage) 

 Siehe Internationales Musikfestival www.alpentoene.ch  
 

  

Sagenhaft - 
Kulturprojekt ZCH- 
der Albert Köchlin-
Stiftung 

 Kulturprojekt der Albert Köchlin Stiftung im Jahr 
2013: http://www.sagenhaft13.ch/ 

 21. Januar 2012 2. Kontakttreffen (PR)  

 15. April - 15. Juni 2013 Durchführung „sagenhaft“  

 26. Juni 2013 3. Kontakttreffen (Austausch)  
  

  

Kulturforum Ander-
matt-Gotthard-
Freilichttheater 
„Sagen“.  

 Freilichtspiele 2013 zum Thema: Sagen im Gotthard -,  
wiederum auf dem Areal hinter der Kaserne.  

 Autor/ Regie wurden bereits verpflichtet.  
 

  

Internationales 
Klausenrennen„13 

 Internationales Klausenrennen 2013: Das international 
ausgelegte Klausenrennen als Neuauflage des legendären 
historischen Rennens der 20er und 30er Jahre. 

 Noch ist offen, ob eine Zusammenarbeit UR-GL zustande 
kommt. Die beiden RR entscheiden bis Ende 2011.  

 2  

http://www.gottardo-wanderweg.ch/
http://www.gottardo-wanderweg.ch/main/newsletter/
http://www.sasso-sangottardo.ch/
http://www.swisstrails.ch/wanderland/via_suworow.html
http://www.alpentoene.ch/
http://www.sagenhaft13.ch/
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Start Tourismusre-
sort Andermatt 
 

Start Tourismusresort Andermatt (Eröffnung des ersten Ho-
tel Cheddit, Golfanlage), Winter 2013/2014 

  

Ski-Infrastrukturen 
Andermatt-Sedrun 

Programm San Gottardo 20112 – 2015 (inkl. Erweiterung 
Ski-Infrastruktur Andermatt – Sedrun) mit vielen Teilprojek-
ten; Programm ist z.Zt. noch in Verhandlung  
 

  

2014    

3. Volksmusikfesti-
val Altdorf 

 Siehe http://www.volksmusik-altdorf.ch/  

 und www.hausdervolksmusik.ch  
 

  

2015    

200 Jahre Gast-
freundschaft ZCH 

 Geplant ist ein grosses Zusammenarbeitsprojekt zwischen 
Tourismus Zentralschweiz und weiteren Anbietern (Verkehr, 
Gastro, Kulturanbietern) zum Thema Gastfreundschaft. Z.B. 
Ein grosser TELL-Pass, mit zahlreichen Angeboten für Gäs-
te, auch nach innen.  

 Auch die Museen, sind eingeladen, Gastfreundschaft auf 
vielfältige Weise zu thematisieren. 

 

  

Alpentöne  
(10 Ausgabe) 

 Siehe Internationales Musikfestival www.alpentoene.ch. 
 

  

Weltausstellung in 
Mailand 

 Motto "Den Planet ernähren, Energie für das Leben". Die 
Expo zählt zu den weltweit wichtigsten Veranstaltungen 
nach Fußballweltmeisterschaften und Olympischen Spielen. 
Die jeweils sechsmonatige Weltausstellung zieht Dutzende 
Millionen Menschen an und kann zu hohen Einnahmen und 
tausenden Arbeitsplätzen verhelfen. 2010 war die Expo in 
Shanghai und 2012 wird sie im südkoreanischen Yeosu 
sein. In Deutschland fand sie 2000 in Hannover statt.  

 Vor der Eröffnung der NEAT könnten sich für die Zentral-
schweiz Synergien ergeben, auch für UR. 
 

  

  100 Jahre Dätwyler Holding AG 
 

 3  

2016    

NEAT-
Gotthardbasistun-
nel-Eröffnung  

 Eröffnung Gotthardbasistunnel (Dezember 2016) 

 Ev. Aktivitäten mit der Gotthardbahnstrecke 
 

  

Gotthard - Unesco-
Weltkulturerbe  

 Ev. Lancierung der Gotthardbergstrecke für Dossier Une-
sco-Weltkulturerbe. 
 

  

 
 

http://www.volksmusik-altdorf.ch/
http://www.hausdervolksmusik.ch/
http://www.alpentoene.ch/

